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Worte des Präsidenten ...
Geschätzte Ehrenmitglieder, 

werte Donatoren, Gönner- und Passivmitglieder, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser

Da sich um 1889 eine starke Regung geltend gemacht hatte, 
in unserer Gemeinde eine Musikgesellschaft zu gründen, fand 
am 23. Juni 1889 zu diesem Zwecke eine Versammlung statt. 
Es wurde beschlossen, eine Musikgesellschaft zu gründen und 
zwar unter dem Namen Musikgesellschaft Künten-Sulz. Um die 
Existenz besser zu sichern, wurden Statuten entworfen, welchen 
unter anderem folgende Informationen zu entnehmen waren:

Der Zweck der Musikgesellschaft ist: Hebung und Veredelung 
des gesellschaftlichen Lebens, Pfl ege und Übung der Volksmusik. 

Dieses Jahr darf der Musikverein sein 125-jähriges bestehen feiern. Eine Leistung, die 
sicherlich auch gebührend gefeiert werden darf. Zu diesem Anlass haben wir uns für das 
ganze Jahr einige kleinere und grössere Überraschungen überlegt, welche wir gerne 
mit Ihnen, liebe Freunde des Musikvereins Künten, erleben möchten. 

Bereits am 2. Januar haben wir anlässlich des Neujahrsapéro des Gewerbevereins alle 
Anwesenden mit unserem Auftritt überrascht und das Jubiläumsjahr gestartet. Mit ei-
nem Jubiläums-Jahreskonzert am 25./26. April unter der Mitwirkung des Jugendchors 
Künten sowie der Aufnahme einer Jubiläums-CD des musikalischen Märchens „Wie der 
Frosch den Elefanten heiratete“ geht es dann Schlag auf Schlag weiter im festlichen 
Jahresprogramm. Auch in einem Jubeljahr darf die Teilnahme an einem Musiktag nicht 
fehlen. So werden wir am 31. Mai in Oberlunkhofen mit von der Partie sein und den 
Zuhörenden sicherlich einen Leckerbissen feinster Brass Musik in der Halle wie auch 
auf der Strasse anbieten. Am 18./19. Oktober werden wir dann mit einem Jubiläumsfest 
unser 125-jähriges Bestehen gebührend feiern. Ein zweitägiges Fest, an welchem wir 
sicherlich genügend Zeit haben werden, um die Vergangenheit etwas aufl eben zu las-
sen, die Gegenwart zu geniessen und uns gemeinsam auf die Zukunft zu freuen. Am 14. 
Dezember werden wir dann unser Jubiläumsjahr mit dem traditionellen Adventskonzert 
abschliessen. Dies sind einige Highlights, welche Sie nebst vielen weiteren Anlässen und 
Auftritten des Musikvereins Künten auf keinen Fall verpassen dürfen. Bitte entnehmen 
Sie die jeweiligen Termine dem Terminkalender in diesem Infoheft.

Ganz im Sinne unserer Gründer vor 125 Jahren möchte ich mich an dieser Stelle bei 
allen Ehrenmitgliedern, Donatoren, Gönnern und Passivmitgliedern sowie all unseren 
Sponsoren und Freunden für die immer währende und grosszügige Unterstützung 
bedanken. Nur dank der grossartigen Wertschätzung, welche Sie uns immer wieder 
entgegenbringen, können wir den Leitgedanken von 1889 auch entsprechend pfl egen 
und aufrecht erhalten, nämlich die Hebung und Veredelung des gesellschaftlichen 
Lebens sowie die Pfl ege der Musik.

(Fortsetzung Seite 5)
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... Worte des Präsidenten
Ich bedanke mich auch ganz herzlich bei allen Mitgliedern des MV Künten für die viele 
Zeit, welche sie in unseren Verein investieren und so auch entscheidend zur Aufrecht-
erhaltung einer langen Tradition beitragen.  

Ein besonderer Dank gebührt unserem Dirigenten Stefan Märki, welcher viel Zeit und 
Engagement in die Arbeit mit unserem Verein investiert. Er versteht es immer wieder 
aufs Neue, den Leitgedanken unserer Gründer umzusetzen.

Gerne weise ich Sie auch auf unsere Ehrenmitglieder-/Gönnervereinigung hin. Nehmen 
Sie sich die Zeit, treten Sie bei und verbringen Sie viele schöne Momente im Kreise von 
Freunden und Gleichgesinnten.

Ich wünsche uns allen ein schönes, gemeinsames Jubiläumsjahr mit vielen schönen 
Begegnungen und freue mich, zusammen mit meinen Kolleginnen und Kollegen weiter-
hin einen positiven Beitrag zur Hebung und Veredelung des gesellschaftlichen Lebens 
leisten zu können.

Markus Gränacher, Präsident



grösste Vinothek 
 der Region mit über      
1000 Genussartikeln 

grosse Auswahl 
an Geschenken

Gebrüder Nauer AG
Weinkellereien
Tel. 056 648 27 27
Fax 056 648 27 17

Oberebenestrasse 3
5620 Bremgarten 2
www.nauer-weine.ch
info@nauer-weine.ch
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Profitieren Sie als Raiffeisen-Mitglied von Spesenvorteilen und vom 
Vorzugszins. Vom Gratis-Museumspass, von ermässigten Tickets 
für Konzerte und Fussballspiele sowie von exklusiven Angeboten 
zum «Erlebnis Schweiz». Wann werden Sie Mitglied?
www.raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisen-Mitglieder geniessen exklusive Vorteile.

Raiffeisenbank Rohrdorferberg-Fislisbach
Telefon 056 483 53 53

Fax 056 496 50 50

5608 STETTEN

Parkett
Laminat
PVC
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TEPPICH-CENTER

info@teppichhuber.chwww.teppichhuber.ch
Tel. 056 496 29 29

HUBER
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Allgemeine Infos
Dirigent	 Stefan Märki	 Tel.	 062 847 01 88
Vizedirigent	 Markus Gränacher	 Tel.	 056 496 05 55

Vorstand
Präsident	 Markus Gränacher	 Tel.	 056 496 05 55
Vizepräsidentin	 Karin Dietrich	 Tel.	 056 496 78 13
Kassierer	 Eric Funk	 Tel.	 056 496 43 36
Sekretär	 Reto Meier	 Tel.	 056 496 65 34
Aktuar	 Patric Kalchofner	 Tel.	 056 496 30 94
Materialverwalter	 Daniel Portmann	 Tel.	 079 402 46 14
Protokollführer	 Patrick Gränacher	 Tel.	 056 496 36 12

Musikkommission (MUKO)
Obfrau	 Sonja Wendel	 Tel.	 078 829 26 02
Mitglied	 Marc Good	 Tel.	 056 470 33 24
Mitglied	 Stefan Märki (Dirigent)	 Tel.	 062 847 01 88
Mitglied	 Manuel Meier	 Tel.	 079 351 37 53 
Mitglied	 Stefan Zaugg	 Tel.	 079 711 49 12

Betreuer Nachwuchs	 Manuel Meier	 Tel.	 079 351 37 53	
	 Stefan Zaugg	 Tel.	 079 711 49 12
Betreuer EM und GÖ	 Franz Steger	 Tel.	 056 496 36 44

Briefadresse	 Musikverein Künten
	 Postfach
	 5444 Künten

Auskünfte	 Markus Gränacher, Präsident	 Tel.	 056 496 05 55
	 markus@graenacher.com	

Homepage	 www.mvkuenten.ch

Probetag	 jeden Montag, 20 - 22 Uhr (Zusatzproben mittwochs)
Probelokal	 Gemeindehaus Künten
Gründungsjahr	 1889
Besetzungstyp	 Brass Band
Stärkeklasse	 1. Klasse

Unsere Sympathisanten sind der Lebensnerv unseres Vereins; werden auch Sie

Passivmitglied	 Jahresbeitrag	 Fr.	 30.00	 Gönner	 Jahresbeitrag ab	 Fr.	 100.00 
Notenspender 	 Pro Musikstück	 Fr.	 100.00	 Donator 	 Donation ab	 Fr.	 500.00

Die Gegenleistungen gehen aus unserem Marketing-Merkblatt hervor. 
Bitte unverbindlich anfordern!

Sie alle sind bei uns herzlich willkommen und wir danken für Ihre Unterstützung!

Unser Infoblatt erscheint einmal jährlich und bietet allerlei Wissenswertes und Interessantes 
über unseren Verein. Ermöglicht wird die Herausgabe durch unsere Inserenten, Sponsoren, 

Donatoren, Gönner und Passivmitglieder. Herzlichen Dank an alle!
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Unser Porträt
MVK - 3 Buchstaben - 1 Ziel

Wir sind 23 Aktivmitglieder und haben ein Ziel: In Brass Band-Besetzung miteinander 
gute Musik machen und ein gemütliches, abwechslungsreiches Vereinsleben pflegen! 
Unser musikalisches Repertoire reicht von konzertanter Blasmusik, Kirchenmusik und 
moderner Unterhaltungsmusik bis hin zu Märschen und Polkas.

Der MVK, ein aktiver Verein!

Rund 80 Zusammenkünfte prägen unser Vereinsjahr. Zu den festen Höhepunkten in 
unserem Jahresprogramm zählen das Jahreskonzert im Frühling sowie das Advents-
konzert in der Kirche kurz vor Weihnachten. Um sich mit anderen Vereinen zu messen, 
nehmen wir an Eidgenössischen und Kantonalen Musikfesten in der 1. Klasse Brass 
Band teil. Der Erfolg der letzten Jahre bestätigt das individuelle und gemeinsame Ar-
beiten für unser Hobby.

Jung und jung geblieben!

Damit nebst den intensiven Probearbeiten und dem individuellen Üben zu Hause die 
Gemütlichkeit nicht zu kurz kommt, sorgen Anlässe wie eine Vereinsreise, ein Ski-​
wochenende, Biken oder der Chlaushock für gemütliche Abwechslung. Diese Anlässe 
beweisen immer wieder, dass in unserem Verein Jung und Alt ausgezeichnet mitein-
ander harmonieren und sich gegenseitig für ein aktives Vereinsleben mit allem Drum 
und Dran motivieren können.

Die Jugend - unsere Zukunft!

Wir freuen uns sehr, dass wir junge Musikerinnen und Musiker ermuntern können, bei 
uns mitzumachen. Durch Einzelunterricht an der Musikschule und Mitgliedschaft im 
Jugendspiel Rohrdorferberg werden die Jugendlichen optimal auf das Mitwirken im 
Musikverein vorbereitet.



Spielen Sie ein Blechblas- oder Schlaginstrument? Dann ist es höchste Zeit, dass Sie 
sich bei uns melden! Wir proben jeweils am Montag und vor Konzerten zusätzlich am 
Mittwoch und freuen uns über alle neuen motivierten Musikantinnen und Musikanten. 
Unser Präsi Markus Gränacher, Schulweg 9, 5444 Künten, Tel. 056 496 05 55, steht 
Ihnen gerne und unverbindlich für weitere Auskünfte zur Verfügung. Wir hoffen, dass 
auch unsere Homepage: www.mvkuenten.ch bald Aufnahme in Ihrer Favoritenliste 
findet.

Wir freuen uns auf Sie!

Neue Aktivmitglieder sind bei uns jederzeit herzlich willkommen!
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Bericht des Dirigenten ... 
Konzerte aus Besuchersicht und was ich daraus nehme

Wir sind ein Musikverein und machen deshalb Konzerte und 
Auftritte: klar, logisch, gehört dazu. Trotzdem oder vielleicht 
gerade deswegen bin ich überzeugt, dass der Besuch von Kon-
zerten für einen Musiker genau so wichtig ist, wie das Auftreten 
selber.

Obwohl ich nicht unbedingt ein fl eissiger Konzertgänger bin, 
gehe ich immer gerne an völlig verschiedenartige musikalische 
Anlässe. Und ich weiss immer schon zum Vornherein, dass ich 
etwas für mich und für „meine“ Konzerte lernen werde. Ich 

ziehe immer ein Fazit: manchmal ein ganz kleines, manchmal ein wirklich gewichtiges. 
Aber jedes Mal lässt sich etwas für mich mitnehmen.

Gerne möchte ich euch ein paar Konzertfazite meines Lebens erzählen. Dies aus zwei 
Gründen: Erstens möchte ich euch für genaues Zuhören und Zusehen bei anderen mo-
tivieren und zweitens möchte ich euch für genaues Zuhören und Zusehen bei euch oder 
bei uns selber motivieren.

Nun, ich beginne mit:
Basel, St. Jakob, 14. Juli 1988, Bruce Springsteen and the E-Street Band, live.
Mein erstes Open-Air-Rockkonzert. Ich bin hin und weg und sehe, dass sich einer der 
reichsten Künstler der Welt nicht zu schade ist, dreieinhalb oder vier Stunden quasi 
nonstop mit enormen Power zu performen. Fazit: Auch wenn ich nur einen Bruchteil des 
Englisch-Genuschels verstehe, ich verstehe ihn trotzdem. Musik mit Energie und Hingabe 
ist universell verständlich.

Arosa, Spätsommer 1989, Konzert eines Klaviertrios in einem kleinen Kirchli. Flügel, 
Violine und Cello gespielt von drei unheimlich musikalischen Schwestern. Als Teilnehmer 
einer Blasorchersterwoche gehen wir uns das Trio anhören. Ich nehme mit: Leise Töne 
können auch intensiv wirken.

Luzern, European Brass Band Contest, 1988. Als Contest-Teilnehmer erlebe ich einen 
Brass Band-Schlüsselmoment. Hinter der Bühne auf den eigenen Auftritt wartend, höre 



ziehe immer ein Fazit: manchmal ein ganz kleines, manchmal ein wirklich gewichtiges. 

Esther Schoch
Mitteldorfstrasse 16 b
5442 Fislisbach

Telefon 056 470 47 70

www.traeumli-fislisbach.ch

gschänk
für jedi glägeheit

Schoch_A-Z_Feb09:Schoch_A-Z_Feb09  13.2.2009  9:28 Uhr  Seite 1
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... Bericht des Dirigenten 
ich zum ersten Mal eine britische Brass Band live: Die Desford Colliery-Band führt das 
Stück „An Epic Symphony“ von Percy Fletcher auf. Ich nehme mit: Das ist das schönste, 
was meine Ohren bis dahin gehört haben. Ein solcher Klang, der durch die Bühnenrück-
wand hindurch das Blut in Wallung bringt, ist schlicht und einfach magisch.

Harrogate, Nordengland, 1992, im Park neben dem Musikpavillon, Konzert einer Dorf-
Brass Band aus der Umgebung. Das schlechteste (auch bis heute noch) gehörte Brass 
Band Konzert und das im Mutterland der Brass Band-Szene! Ich kriegte mich damals 
mehrere Tage nicht mehr ein.

Was ich mitnehme: In diesem Park gab es auch schöne Blumen. Nein, anders: Nicht 
immer ist das drin, was auf dem Etikett steht.

Apropos Etikett, das nicht so ganz stimmt:
Freiburg im Breisgau, 2012, Live-Konzert von Herbert Grönemeyer. Ein launischer und 
genervter Gröni leiert seine eher unbekannten Songs runter, spielt am Publikum vorbei 
und erzählt nach jedem Lied, wie genial man eigentlich sein muss, um überhaupt solche 
Songs zu schreiben.

Ich nehme mit: Respektiere das Publikum und deine Mitmusiker, auch oder gerade wenn 
es dir nicht um’s Musikmachen ist und: Bescheidenheit ist eine Zier.

Frühling 2001, irgendwo im Aargau. Ich höre einen sehr gepflegten und musikalischen 
Vortrag eines sehr kleinen Musikvereins. Etwas später noch im gleichen Frühling viel 
weiter westlich höre ich das Konzert eines städtischen, sehr grossen und besetzungs-
technisch gut ausgebauten Harmoniemusikcorps. 

Ich nehme mit: Glanz, Musikalität, Engagement und Hühnerhautmomente haben nichts 
mit der Anzahl Musiker zu tun.

Mandach, Aargau, Turnhalle, 2002, ca. 300 Zuhörer. In der noch halb nach Schülerschweiss 
duftenden Turnhalle treten die damals schon recht bekannten Mnozilbrass auf. Wohlver-
standen ein paar Tage nachdem sie in der Royal Albert Hall in London auftraten. Ich nehme 
mit: Wo und wann egal – alle Zuhörer haben das Maximum verdient. Und: ein Stück ist 
wirklich gut gespielt, wenn es tönt als wäre es das einfachste auf der Welt.

Auch die musikalischen Anlässe mit dem MVK im letzten Jahr haben bei mir einige Spuren 
hinterlassen. Ich war ja sozusagen auch Zuhörer. Sogar derjenige, der am nächsten war.
Ich möchte euch ganz herzlich danken für die vielen eindrücklichen Momente, die wir 
musikalisch erleben durften.

Nun, ich ende mit:
Zürich, Letzigrund, 9. Juli 2012, Bruce Springsteen and the E-Street Band, live. Mein 
bisher letztes OpenAir-Rockkonzert. 24 Jahre nach dem ersten. Ich bin hin und weg und 
sehe, dass sich einer der reichsten Künstler der Welt nicht zu schade ist, dreieinhalb oder 
vier Stunden quasi nonstop mit enormen Power zu performen. Fazit: Auch wenn ich nur 
einen Bruchteil des Englisch-Genuschels verstehe, ich verstehe ihn trotzdem. Musik mit 
Energie und Hingabe ist universell verständlich.

Stefan Märki
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Andrea’s 
Blumenlädeli

Andrea’s 
Blumenlädeli

Andrea Russer-Notter Öffnungszeiten:
Bodenacherstrasse 5 Freitag 14.00 bis 18.30 Uhr
5444 Künten Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Telefon 056 496 33 15  ·  079 775 22 36

Im Angebot

Andrea's Blumenlädeli 122x57  9.2.2006  13:18 Uhr  Seite 1

Coiffure Brigitt
e

Coiffure Brigitt
e

B. Wendel
Mühlemattweg 7
5444 Künten
056  496 50 65
www.coiffure-brigitte.ch

Hauptstr. 26   5444 Künten   056 496 11 72

Gasthof zur Waage
Barbara Widz mit Rolf

 Bürgerliche Schweizer Küche    Polnische Spezialitäten    Heisser Stein

Öffnungszeiten:

Täglich 06.00 - 24.00 h

Sonntag Ruhetag 

Montag ab 13.00 h geschlossen

Auf Anfrage sind wir auch gerne Sonntag`s für Sie da

Unsere Spezialitäten:
 

Ins_Gasthof_zur_Waage

Donnerstag, 20. Februar 2014 04:12:14
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... am Kantonalmusikfest in Aarburg (Bericht in der Aargauer Zeitung vom 04. Juli)

Vergangenen Samstag konnte der Musikverein Künten einen ereignisreichen Tag am 
Kantonalmusikfest in Aarburg verbringen. Einerseits konnten musikalische Erfolge 
gefeiert werden und anderseits wurden drei Mitglieder für zusammen 135 Jahre aktives 
Musizieren geehrt.

Gestartet wurde gemeinsam mit einem kurzen 
„warm-up“ im Probelokal in Künten. Anschliessend 
traten die 32 Musikantinnen und Musikanten den 
Weg nach Aarburg zum 31. Aargauischen Kanto-
nalmusikfest an. Leider spielte das Wetter nicht 
so mit, was sich aber nicht auf die gute Stimmung 
der Musiker auswirkte.

In Aarburg stand dann zuerst die Marschmusikpa-
rade auf dem Programm. Bei kühlen Temperatu-
ren präsentierte der Musikverein unter der Leitung 
von Stefan Märki den Marsch „Gruss an das Wor-
blental“ von Stephan Jäggi. Mit 85.5 Punkten und 
somit der sechstbesten Leistung aller Teilnehmer 
konnte der Musikverein durchaus zufrieden sein. 
Am Abend wurden das Aufgabenstück „Metropo-
litan Suite“ von Pierre Schmidhäusler sowie das 
Selbstwahlstück „The Essence of Time“ von Peter 
Graham der Fach-Jury vorgetragen. Mit einem Gesamtresultat von 176 Punkten und 
dem 2. Schlussrang hat der Musikverein seine Erwartungen voll und ganz erfüllt.

Es wurde allerdings nicht nur Musik gemacht. Ganz im Mittelpunkt stand an diesem 
Abend Werner Leuenberger. Werner wurde für 60 Jahre „aktives Musizieren“ mit der 
CISM-Medaille ausgezeichnet. Alle Mitglieder des Musikvereins gratulieren ihm für 
diese ausserordentliche Leistung und freuen sich auf weitere gemeinsame Jahre. Weiter 
wurden Franz Steger für 50 Jahre und Daniel Wendel für 25 Jahre geehrt. Zusammen 
mit den drei Jubilaren wurde bis in den späten Abend gefeiert.

Grosse Ehre für Werner Leuenberger ... 



2014_Ins_Blumen&Pflanzen-Laden_120x6

Mittwoch, 29. Januar 2014 20:08:38
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Gregor Nauer • Kapuzinerhügel 12
5620 Bremgarten • Tel. 079 403 41 68
gregor.nauer@axa-winterthur.ch

Sie lieben 
es.

Wir versichern es.

Ins_AXA_

Samstag, 1. März 2014 16:32:35

Ins_Rest_Frohsinn_120x90

Dienstag, 25. Februar 2014 21:47:54
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Jahresbericht 2012/2013 ...
Bericht unserer Vizepräsidentin

Das letzte Vereinsjahr war sicherlich ein strenges und bewegtes Jahr. Da waren einige 
turbulentere Momente und sehr viele schöne musikalische und kameradschaftliche 
Momente. Da waren einige Proben mit wenigen Leuten und viele sehr spannende, 
lehrreiche und lustige Proben. Da waren einige Arbeitseinsätze und viele tolle und 
erfolgreiche Konzerte.

Aber wie sah das Jahr denn im Detail aus?

Anfangs Dezember starteten wir das Vereinsjahr mit dem Chlaushock in der Waldhütte 
in Bellikon. Der Samichlaus hatte einmal mehr sehr viel zu berichten und dokumen-
tierte seine Geschichten diesmal sogar mit Fotos. Was für Bilder... Sonja und Patric 
drehten Runden auf dem Eisenbähnchen in Niederwil und Eric kam nicht mehr aus 
dem Fass raus.  

Am 16. Dezember fand das Adventskonzert statt. Am besten in Erinnerung blieb mir 
unser Eröffnungsstück „stai si, defenda“. Auch im letzten Jahr hat es die Muko einmal 
mehr geschafft, ein sehr ansprechendes Konzertprogramm zusammen zu stellen, was 
sich im grossen Publikumsaufmarsch bestätigte. Der Apéro fand seit langem wieder mal 
im UG der Kirche statt. Hatte man doch vor Jahren noch das Gefühl gehabt, dass der 
Apéro im UG das einzig Wahre sei, vermisste man nun doch die Ambience von draussen, 
das Kerzenlicht und die kalten Temperaturen. 

Zwei Tage vor Weihnachten stand der Büselichappe-Obig auf dem Programm und dieses 
Mal wurde der Anlass seinem Namen auch wirklich gerecht. Dank Sonja und Corinne 
waren nämlich FAST alle Musikantinnen und Musikanten mit einer echten Büselichappe 
ausgerüstet. Aber eben nur fast...P.G. aus K. zog es doch tatsächlich vor, seine schwarze 
langweilige Kappe anstelle der tollen pinkigen und giftgrünen MVK-Büselichappen auf 
dem Kopf zu tragen. Und auch wettermässig machten wir eine neue Erfahrung. Von 
relativ warmen Temperaturen, über starken Schneefall, eiskalten Temperaturen und 
eingefrorenen Ventilen haben wir schon alles erlebt. Regen wie Bindfäden hatten wir am 
Büselichappe-Obig 2012 aber zum ersten Mal. Eine Wiederholung ist nicht gewünscht.

Das Jahr 2013 starteten wir mit unserer GV, welche das erste Mal im neuen Probelokal 
stattfand. Wir durften Rico Vegezzi zu unserem Ehrenmitglied ernennen. An dieser Stelle 
nochmals herzliche Gratulation! 

Den 2. und 3. März verbrachten ein Teil der Mitglieder auf dem Pizol beim Ski fahren. 
Viel zu berichten hatten die passionierten Schneesportler allerdings nicht. Man hörte 
munkeln, dass keine Bar offen war. Aber dies trübte die tolle Stimmung nicht, hatte 
man doch den weltbesten Unterhalter Eric dabei. 

Am 9. März halfen wir wiederum an der Generalversammlung der Raiffeisenbank Rohr-
dorferberg mit. Rund 40 Aktive und externe Helfer schmissen den Service und halfen 
in der Küche mit. Dieser Anlass ist aus unserem Jahresprogramm nicht mehr weg zu 
denken und bildet eine wichtige fi nanzielle Stütze.

(Fortsetzung Seite 16)
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Am 12. / 13. April fand unser Jahreskonzert unter dem Thema „Zeit“ statt. Ein tolles 
Konzertprogramm zusammengestellt von der Muko, eine tolle Deko kreiert von Sonja 
und Mery und eine tolle Festwirtschaft geführt von Remo Borioli schufen die besten 
Voraussetzungen für zwei tolle Konzerte. Leider war der Publikumsaufmarsch am 
Freitag etwas beschränkt. Umso erfreulicher war es dann, dass die Halle am Samstag 
fast voll war und wir vor grossem Publikum das Geübte und vor allem auch unser 
Selbstwahlstück zum besten geben konnten. 

Im Mai und Juni 2013 hiess es dann „Durchstarten und Vollgas geben“.

Am 5. Mai begleiteten wir die Erstkommunikanten in üblicher Manier in die Kirche und 
umrahmten den anschliessenden Apéro musikalisch. 

Nach der Probe am Abend vor Auffahrt war dann das bereits zur Tradition gewordene 
„Brötle im Seewadl“ angesagt. Schön war, dass letztes Jahr Mitglieder aller Alters-
klassen dabei waren. Die rund 15 Leute genossen bei relativ warmen Temperaturen die 
feinen Würste, das Bier und dank Corinne’s Drei-Bein später auch noch Kaffee mit oder 
ohne Schuss. Ein Dank an Corinne und Sonja für die ganze Organisation. 

An Auffahrt standen wir dann alle morgens um 6 Uhr mit mehr oder weniger Schlaf 
auf dem Wendelihoger und läuteten den Tag ein. Den anschliessenden Wein und Käse 
genossen einige bis in die Mittagsstunden. Andere zog es schon viel früher zu Annemarie, 
um sich bei feinem Kuchen und warmem Kaffee die Hände und Füsse aufzuwärmen. 

Das Dorffest Glanz & Gloria, an dem wir eine Festbeiz führten und zu dem wir unseren 
Freundschaftsverein Seebronn eingeladen hatten, fand am 24./25. Mai 2013 statt. Im 
Vorfeld nahmen uns Reto und Padi viel Arbeit ab. Ihnen gebührt ein grosses Dankeschön 
für ihre immense Arbeit. Trotz sehr schlechtem Wetter konnten wir unsere Festbeiz 
mit Hilfe von vielen Helfern erfolgreich führen. Ein voller Erfolg war aber vor allem die 
Einladung unserer Seebronner Freunde. Bis tief in die Nacht sassen die Seebronner und 
MVKler zusammen, schwatzen und lachten, alte Freundschaften wurden aufgefrischt 
und neue geknüpft. 

Am 8. Juni 2013 durften wir zusammen mit dem Musikverein Jonen die Hochzeit von 
Jasmine und Marco Kurmann umrahmen. Marco fand die Musik der rund 50 Musizieren-
den „... super toll und pompös“. Ich denke, wir können froh sein, dass noch alle Ziegel 
auf dem Dach der Kirche liegen. 

Nur wenige Tage später fand das Vorbereitungskonzert im Tägi in Wettingen statt. Da 
der 12. Juni einer der ersten schönen Abenden mit warmen Temperaturen war, zogen 
es viele Leute vor, diesen im Garten anstatt in einem Konzertsaal zu verbringen. Auffal-
lend war aber sicher, dass eine grosse Küntener Fan-Gemeinde da war. Wir boten zwei 
gute Vorträge, in denen alles da war, aber, um es in den Worten unseres Dirigenten zu 
sagen: „alles etwas unsicher und zu wenig stabil“ war. 

Um alles noch stabiler zu machen, hatten wir am Probesonntag vom 16. Juni viel Zeit. 
Über  Mittag grillierte Vater Kalchofner bei der Tankstelle Würste und Markus brachte 
sogar seine Kaffeemaschine mit, damit es an nichts fehlte. 

Jahresbericht 2012/2013 ...
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(Fortsetzung Seite 19)

... Jahresbericht 2012/2013
Am Abend spielten wir auch noch am Empfang des Jugendspiels Rohrdorferberg, das 
vom Eidg. Jugendmusikfest zurück kam. Nach einem langen Probesonntag zapften wir 
alle nochmals die letzten Reserven an und gaben alles. 

Der Höhepunkt des ersten Halbjahres war sicherlich unsere Teilnahme am Aarg. Kant. 
Musikfest in Aarburg. Nach einem kurzen Einstimmen und Einspielen in unserem Pro-
belokal ging es mit dem Car los nach Aarburg. Nach einem dürftigen Empfang stand 
zuerst die Marschmusik an. Mit 85.5 Punkten konnten wir den 4. Rang erreichen. Beim 
anschliessenden „Zobig“ wurden drei von unseren Aktivmitgliedern zu Veteranen geehrt: 
Werner Leuenberger für 60 Jahre aktives Musizieren, Franz Steger für 50 Jahre und 
Daniel Wendel für 25 Jahre. Nochmals ganz herzliche Gratulation zu diesen Meister-
leistungen und weiterhin ganz viel Spass in unseren Reihen. An der Vorprobe musste 
Manuel dann leider feststellen, dass seine Fieberblase noch grösser geworden war 
und er quasi keinen Ton mehr aus seinem Cornet brachte. Mir blieb in guter Erinne-
rung wie ruhig die ganze Band trotzdem blieb. Auf der Bühne konnten wir das abrufen, 
was wir geübt hatten und erreichten mit dem Aufgabenstück die beste Punktzahl in 
der 1. Klasse BB. Etwas weniger Punkte erzielten wir mit unserem Selbstwahlstück 
„Essence of time“. Mit insgesamt 176 Punkten erreichten wir den 2. Schlussrang, 2 
Punkte hinter Oberrüti und 6 Punkte vor Reitnau. Bei kalten Temperaturen und einem 
dürftigen Festbetrieb feierten wir unser gutes Resultat und konnten endlich auf unsere 
drei Veteranen anstossen. 

Das Quartierkonzert am 30. August bildete den musikalischen Auftakt in das 2. Halbjahr 
und fand das erste Mal auf dem neuen Dorfplatz statt. Der Publikumsaufmarsch wird 
von Jahr zu Jahr grösser, so dass wir letztes Jahr schon. 

Die Musikreise vom 7./8. September führte uns ins Berner Oberland. Bei schönstem 
Wetter konnten wir in Thun ein Platzkonzert geben. Dass wir dabei fast in Handschellen 
abgeführt worden wären, weil unsere Reiseleitung die Bewilligung nicht in Papierform 
dabei hatte, sei hier nur am Rande erwähnt. Anschliessend durften wir einen feinen 
Apéro, spendiert von unseren drei frisch gebackenen Veteranen, geniessen. Nochmals 
herzlichen Dank! Den Bauch voll mit Pasta stürzten wir uns ins Abenteuer Foxtrail. Da 
wurden Rätsel gelöst, Robby-Dog-Beutel mit Wasser gefüllt und x hundert Treppen-
stufen hinauf zum Kanzeli getragen, Bälle im Golfzentrum eingelocht oder Busfahrten 
nach Steffisburg gemacht, um sich die Zeit zu vertreiben. Böse Zungen behaupten ja, 
dass jene Gruppe zwar den richtigen Bus, aber in die falsche Richtung erwischt habe. 
Den Abend verbrachten wir bei einem feinen Raclette in Grindelwald. Der nächste Tag 
begann mit einer leichten Wanderung zu den Trümmelbachfällen, ging weiter mit der 
Besichtigung dieser Fälle, natürlich zu Fuss, danach gab es einen kleinen Spaziergang 
durch Iseltwald zum Restaurant und einen kleinen Spaziergang wieder zurück zum Car 
und endete mit einer Besichtigung des Grimsel-Kraftwerks, natürlich zu Fuss. Eine tolle 
Reise für die unser Reiseteam Padi und Jann ein grosses Dankeschön verdient, auch 
wenn einige von uns danach Muskelkater hatten. 

Am 21. September fand zum 3. Mal das Familienkonzert statt. Stefan schrieb die Musik 
zum Märchen „Wie der Frosch den Elefanten heiratete“. Die Geschichte wurde von Irene 
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Bryner erzählt. Ich höre heute noch den kleinen Frosch Marc und die grosse Kröte Guido 
quaken, den Elefanten Tigi trompeten und das Häschen Padi nervös umher hüpfen. Die 
Turnhalle platzte aus allen Nähten, was wir sicherlich den zwei ersten Ausgaben des 
Familienkonzerts, aber auch dem tollen Plakat/Flyer, kreiert von Corinne, zu verdanken 
haben. 

Am 13. Oktober organisierten wir das Abschlusskonzert der AJBB. Schon beeindruckend, 
was diese jungen Bläserinnen und Bläser in einer Woche bewerkstelligen. 

Der Ehrenmitglieder- und Gönneranlass organisiert von Marlis Töngi fand am 26. Ok-
tober statt. Die Besichtigung der Stadler-Rail-Werke war sehr interessant. Wir danken 
unserem Gönnerehepaar Peter und Trudi Jenelten, die dies ermöglicht haben. Das 
Mittagessen führte die Gruppe dann zu unserem langjährigen Gönner, Pius Huwiler, 
im Restaurant Thalacker in Ossingen. Dort verbrachten die rund 40 Reisenden ein paar 
gemütliche Stunden bei feinem Essen, bevor sie sich auf den Heimweg machten.

Gegen Ende unseres Vereinsjahres standen natürlich auch wieder das Geburtstags-
ständchen zusammen mit dem Männerchor, die Veteranentagung (danke Werni fürs 
Organisieren) und die Totengedenkfeier auf dem Programm. 

Das Vereinsjahr 2012/2013 schlossen wir so ab, wie wir es angefangen hatten, nämlich 
mit dem Chlaushock in der Waldhütte in Bellikon.  

An dieser Stelle möchte ich Stefan danken für seinen grossen Einsatz, für seine tollen 
Proben, in denen er es auch unter nicht optimalen Bedingungen schafft, uns zu fordern, 
uns zu begeistern und in denen auch gelacht wird. 

Weiter danke ich Markus für seine grosse Arbeit als Präsident und Vizedirigent, der 
Muko, die wiederum ein strenges Jahr mit Suche nach Aushilfen, etc. hinter sich hat 
und meinen Kollegen im Vorstand. 

In meinen Dank einschliessen möchte ich aber auch:

•	 Marlis Töngi, die als Ehrenmitglied- und Gönnerbetreuerin tolle Anlässe  
organisiert hat

•	 Werni Leuenberger, der schon seit vielen Jahren Veteranenobmann ist

•	 Reto und Manuel Meier als Verbindungsleute zum Jugendspiel Rohrdorferberg

•	 Marc Leuenberger und Guido Wendel als Vereinsweibels

•	 Padi Gränacher und Jann Dietrich als Reiseleitung

•	 und schlussendlich allen, die sich in irgendeiner Form für den Verein einge-
setzt haben, sei dies in Arbeitsgruppen oder in sonst einer Art.

Karin Dietrich

... Jahresbericht 2012/2013 
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Bildergalerie
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Familienkonzert  
Wie der Frosch den Elefanten heiratete 

Es war einmal vor langer Zeit, also so ungefähr am 21. September des letzten Jahres, 
da heiratete in der Turnhalle zu Künten ein Frosch eine junge, wunderschöne Elefan-
tendame. Das Happy-End einer turbulenten Geschichte, in der ein kleiner, unerschro-
ckener und cleverer Frosch um die Liebe seines Lebens kämpft und sich dabei von 
niemandem, schon gar nicht vom etwas boshaften und vor allem riesigen Elefantenvater, 
abschrecken lässt.

Oder in anderen Worten. Im Herbst des letzten Jahres stand bereits zum dritten Mal ein 
Familienkonzert auf dem Jahresprogramm des Musikvereins Künten. Nachdem wir in 
der ersten Ausgabe im Herbst 2010 mit Piraten um die ganze Welt gesegelt waren und 
zwei Jahre später Zirkusluft geschnup-
pert hatten, galt es wiederum die Kinder 
und sicherlich auch die Eltern, Grossel-
tern, Göttis und Gottis für rund eine halbe 
Stunde musikalisch in eine andere Welt 
zu entführen. Zu diesem Zweck vertonte 
unser Dirigent Stefan Märki das Märchen 
„Wie der Frosch den Elefanten heiratete“ 
gekonnt. So wurden die Erzählungen von 
Irene Briner musikalisch untermalt. Es 
quakte der Froschjüngling auf dem vor-
dersten Stuhl bei den Cornets und aus 
den hinteren Reihen des Posaunenregisters war das Brummeln vom doch schon etwas 
gealterten Grossvaterfrosch zu vernehmen. Eine ganze Elefantenherde rumpelte durchs 
Bassregister und wie bei einem guten Krimi sorgte das ganze Ensemble bei spannenden 
Stellen mit den passenden Akkorden für die richtige Stimmung. In der bis zum letzten 
Platz gefüllten Halle horchten alle mit offenen Augen und Ohren der Uraufführung und 
beim fi nalen Hochzeitsfest tanzten alle, also vielleicht auch nur alle Kinder, ausgelassen 
mit – welch ein Erlebnis! Wer würde so etwas an einem stinknormalen Samstagmorgen 
in einer Turnhalle, die wie alle Turnhallen ein bisschen nach verschwitzten Turnschuhen 
riecht, erwarten? Wahrscheinlich niemand. Aber jetzt wissen Sie, dass es so etwas gibt 
und Sie können sich bereits heute den Herbst 2015 rot in der Agenda einkreisen. Dann 
nämlich wird das nächste Familienkonzert stattfi nden. Um die Zeit bis dahin zu verkür-
zen, spielt der Musikverein Künten im Rahmen der Jubiläumsfestlichkeiten das musi-
kalische Märchen professionell ein. Die CD wird ab dem Sommer 2014 erhältlich sein.

Ach ja, fast vergessen. Was natürlich schon fast traditionsgemäss nicht fehlen durfte, 
war das Ausprobieren aller Instrumente im Anschluss ans Konzert. Und auch schon fast 
traditionsgemäss erfreuten sich vor allem die Perkussionsinstrumente sehr grosser 
Beliebtheit. Jetzt können wir nur hoffen, dass dieses Märchen endet wie jedes Mär-
chen. Und wenn sie nicht gestorben sind, dann trommeln sie noch heute – und zählen 
hoffentlich bald einmal zum Nachwuchs des Musikvereins Künten. 

Corinne Keller
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Ausfl ug Ehrenmitglieder und Gönner 
Nicht wie gewohnt um die Mittagszeit – nein bereits frühmorgens bestiegen wir in 
diesem Jahr den Car zum bereits zur Tradition gewordenen Ausfl ug. Nebelschwaden 
begleiteten uns auf dem Weg in Richtung Ostschweiz. Ging es anfänglich zügig voran 
auf der A1, kam der Verkehr beim Brüttiseller Kreuz wegen eines Unfalls plötzlich 

zum Erliegen. Unser Kaffeehalt im Ho-
tel Schwanen in Felben-Wellhausen, 
einem kleinen, verträumten Thurgau-
erdorf, musste beinahe gestrichen 
werden. Glücklicherweise kamen die 
40 Reiseteilnehmer doch noch zu Kaf-
fee und Gipfeli und obendrein gab es 
vom Gastwirt für alle einen frisch ge-
ernteten Apfel mit auf den Weg. Nach 
kurzer Fahrt erreichten wir die Stadler-
Rail-Werke in Bussnang, wo wir von 
unserem Gönnerehepaar, Peter und 
Trudi Jenelten mitsamt Team herzlich 

empfangen wurden. Auf eindrückliche Weise schilderte uns Peter Jenelten anhand 
eines Filmes die Geschichte und Entwicklung der Stadler-Rail-Group.

Fasziniert ob der professionellen Einführung begaben wir uns danach in die riesigen 
Produktionshallen, wo selbst am Samstagvormittag gearbeitet wird an Wagons bzw. 
Zügen für unzählige Auftraggeber aus verschiedensten Ländern. Im Anschluss an 
die Führung waren wir eingeladen zu einem feinen Apéro im Entrée des modernen 
Bürogebäudes.

Inzwischen strahlte die Sonne um 
die Wette und bei stahlblauem 
Himmel ging die Fahrt entlang ost-
schweizerischer Weinanbaugebiete 
ins malerische Riegelhausdorf Os-
singen im Zürcher Weinland. In der 
Wirtschaft „Thalacker“ beim lang-
jährigen Gönner, Pius Huwiler, ge-
nossen wir ein vorzügliches Mittag-
essen. Bei angeregten Gesprächen 
und gemütlichem Beisammensein 
verging die Zeit sehr schnell und 
der Aufbruch zur Heimfahrt nahte. Unser umsichtiger Chauffeur, Remo Borioli, 
wusste den in der Region Zürich auf dem Nordring angekündigten Stau geschickt zu 
umgehen, in dem er die Route via Zurzach wählte. Beeindruckt und zufrieden von den 
Erlebnissen dieser Reise verabschiedeten wir uns frühabends in Künten.

Marlis Töngi 
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Musik – ein Lebenselixier ...  

(Fortsetzung Seite 33)

Werni Leuenberger, du wurdest letztes Jahr am Kantonalen Musikfest in Aarburg 
für 60 Jahre aktives Musizieren geehrt, herzliche Gratulation. Das war wohl ein 
sehr schöner Tag für dich?
Ja das war es, ich habe mich im Voraus schon sehr darauf gefreut und es war ein 
wunderschöner Tag.

60 Jahre ist eine sehr lange Zeit. Erinnerst du dich noch daran, wie und wann alles 
begann?
Natürlich. Ich begann 1951 Trompete zu spielen. Ein Jahr später ging ich dann schon 
in den Musikverein, denn damals musste man nur etwa vier Tonleitern spielen können 
und man war schon mit dabei. 1953 wurde ich dann in den Verein aufgenommen. Als wir 
auf die Brass-Band Besetzung umstellten, wechselte ich schliesslich auf das Cornet.

Und dem Cornet bist du bis heute treu geblieben?
Fast, aber nicht ganz. Als wir zwischenzeitlich ein Loch im 
Bariton-Register hatten, half ich eine Weile da aus, jedoch 
sagte mir das Cornet immer mehr zu. Somit war ich froh, 
als ich wieder zurück wechseln konnte.

In diesen 60 Jahren hast du ja auch an unzähligen Kan-
tonalen und Eidgenössischen Musikfesten teilgenom-
men. Haben sich diese über die Zeit auch verändert?
Auf jeden Fall. Früher waren die Feste ruhiger. Heute kennt 
man so viele Leute, die Mitglieder der umliegenden Ver-
eine, die Dirigenten – somit sind die Feste interessanter 
geworden und es wird auch mehr gefeiert als früher.

Was hat sich sonst noch verändert?
Vieles natürlich. Auf den Musikreisen, zum Beispiel, gab es früher immer einen Wett-
kampf: Ledige gegen Verheiratete. Beide Gruppen haben musiziert und dabei einen Gag 
eingebaut. Auf der Bettmeralp, beispielsweise, kamen die Ledigen nur mit Unterwäsche 
bekleidet und einem Tischtuch als Windel umgewickelt in den Hotelsaal und spielten 
so ein Stück vor. Wir verheirateten banden uns damals Servietten um den Kopf. Das 
war immer ein grosser Spass.

Und wer gewann?
In der Bettmeralp ausnahmsweise die Ledigen, wenn ich mich richtig erinnere. Meistens 
aber gewannen die Verheirateten. Denn die Jury waren die Frauen, welche auf die Reise 
mitkamen, und diese stimmten natürlich meist für ihre Ehemänner.

Du hast ja auch so einige Dirigenten miterlebt. Gab es da auch mal einen, den man 
nicht so mochte?
Die Beziehung zu den Dirigenten war eigentlich immer gut. Einen gab es, mit dem hatte 
ich einen harzigen Start. Anfangs hat er mich immer ein wenig schikaniert. Das war als 
ich Bariton spielte. Er liess mich immer alleine vorspielen, aber Steger Franz neben 
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... Musik – ein Lebenselixier
mir, der das gleiche hatte, musste nicht alleine vorspielen. Doch nach dem er mir am 
Kantonalen Musiktag in Eggenwil das Du angeboten hatte, wurde es viel besser und 
wir kamen gut miteinander aus.

Das heisst früher war man mit dem Dirigenten per Sie?
Nicht mit allen, aber schon mit den meisten. Die Beziehung zum Dirigenten war früher 
schon ein bisschen anders. Mein Bruder wurde mal aus einer Probe rausgeschickt, weil 
er etwas nicht konnte. Heute ist das Verhältnis zum Dirigenten sicherlich viel kollegialer. 
Vor allem mit dem momentanen Dirigenten, Stefan Märki, haben wir eine sehr gute 
Beziehung. Er baut auch mal einen Witz ein. So geht man natürlich gerne in die Probe.

Und die musikalische Veränderung?
Die war auch sehr stark. Der Musikverein Künten ist heute eine 1. Klasse Musik, somit 
wurden die Stücke im Verlauf der Zeit sicherlich anspruchsvoller. Ich spiele aber alles 
gerne, sei es ein Marsch, eine Polka… nur mit dem modernen Zeugs habe ich manchmal 
ein bisschen Mühe.

Wie dem 7/8–Takt beispielsweise?
Wieso weist du das jetzt?

Das war nur so eine Vermutung.
Ja der liegt mir schon nicht so. Oder auch 
der 1/1–Takt. Bis letztes Jahr wusste ich 
noch gar nicht, dass es so etwas überhaupt 
gibt. Ich werde also immer noch sehr ge-
fordert.

Die Musik war für dich nicht nur ein 
Hobby, du warst auch immer sehr engagiert: 1969 kamst du für eine lange Zeit in 
den Vorstand, drei Mal warst du im OK des Kantonalen Musiktages, …
… ja genau, die Reservationen habe ich auch circa zehn Jahre entgegen genommen, 
Veteranenobmann bin ich aktuell noch, und früher, als es am Jahreskonzert noch eine 
Nachmittagsvorstellung gab, habe ich den Kindern jeweils einen Trickfi lm abgespielt 
als der musikalische Teil vorbei war.

Woher kommt die Motivation für dieses unglaubliche Engagement? Was hat dich 
schon immer so fasziniert am gemeinsamen Musizieren und dem Vereinsleben?
Kameradschaft. Vor allem Kameradschaft. Speziell war auch immer das Zusammen-
spiel von Jung und Alt, früher wie heute. Als wir früher von einem Musiktag nach Hause 
kamen und noch auf ein Bier ins Restaurant gingen, kaufte Rimann Josef einen Kranz 
Cervelat und ein Brot und verteilte es an die Jungen. Das Verhältnis zwischen Jung und 
Alt war damals schon sehr gut.

Und wie ist das heute für dich, mit den Jungen?
Die Jungen motivieren mich sehr. Ich wollte eigentlich schon lange aufhören, doch 
meine Enkel haben immer gesagt, dass ich doch jetzt, wo sie auch dabei sind, noch 

(Fortsetzung Seite 35)
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... Musik – ein Lebenselixier 
nicht aufhören kann. Ich schätze diese Beziehung zu den jungen Musikanten, und ich 
komme auch sehr gut mit ihnen aus.

Wie lange bleibst du dem MVK noch erhalten?
Als Fan noch eine lange Zeit, die braucht es schliesslich auch. Doch dieses Jahr haben 
wir ja ein Jubiläum und ich denke, dies ist ein guter Zeitpunkt, um nachher als Aktiv-
mitglied meinen Ruhestand anzutreten. Schliesslich wird es in den Proben auch immer 
schwieriger mit dem Gehör. Ich höre manchmal gar nicht mehr genau was der Dirigent 
sagt. Dann muss ich immer den Kameraden nebenan fragen und der ist oftmals nicht 
da… Ein guter Zeitpunkt also. 

Noch zum Schluss: Du hast 2013 dein Jubiläum gefeiert, der MVK feiert dieses Jahr 
eines. Was wünschst du dem Verein?
Natürlich, dass er noch lange bestehen bleibt. Dies ist leider heute nicht mehr so einfach, 
da die Suche nach Neumitgliedern schwierig ist.

Wieso soll man dem MVK deiner Meinung 
nach unbedingt beitreten?
Die Musik ist ein Hobby fürs Leben. Man 
kann es von Jung bis Alt verfolgen. Im Fuss-
ball beispielsweise gehört man mit dreis-
sig oder vielleicht vierzig Jahren schon zur 
zweiten Garde. In der Musik kann man, egal 
wie alt man ist, immer noch aktiv dabei sein 
und mit den Jungen zusammen musizieren. 
Die Musik hält jung und ist einfach ein Le-
benselixier. 

Werni Leuenberger, vielen Dank und nochmals herzliche Gratulation zur CISM 
Medaille für 60 Jahre aktives Musizieren.
Seraina Kalchofner 

Marcel Wüest Fon 056 493 28 79
5442 Fislisbach www.chaemimetzg.ch

Voulez Poulet?
Geflügel-Spezialitäten von der Chämi Metzg
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Schweisstreibende Fuchsjagd in Thun

Unter der bewährten Reiseleitung von Jann und Patrick starteten wir am 7. Septem-
ber 2013 pünktlich um 07.30 Uhr auf unsere zweitägige 
Musikreise. Nach einem kurzen Kaffeehalt in Schönbühl 
trafen wir an unserem ersten Etappenziel in Thun ein. Auf 
dem Waisenhausplatz direkt neben der Aare brachten wir 
das Schlagzeug und die Notenständer in Position, denn wir 
durften ein kleines Ständchen zum Besten geben. Nachdem 
die Gewerbepolizei unsere Bewilligung genau kontrolliert 
und penibel darauf geachtet hatte, dass wir nur bis Punkt 
12 Uhr spielten, konnten wir einen wunderbaren Apéro mit 
anschliessendem Mittagessen geniessen. 

Anschliessend wurde es für unsere „Anti-Sportler“ richtig 
streng. Unser Nachmittagsprogramm bestand daraus, einen Fuchs quer durch die 

Stadt Thun zu jagen. Auf der Kirchentreppe hinauf zum 
Schloss kamen einige so richtig ins Schwitzen. Nach ei-
nigen interessanten Stunden auf dem „Fox Trail“ reisten 
wir weiter Richtung Grindelwald, wo wir unsere Nacht-
quartiere bezogen. Nach einem weiteren kleinen Apéro 
auf der Hotelterrasse mit Blick auf den Eiger ging es 
zum Nachtessen.

Am nächsten Morgen machten wir uns auf den Weg weiter 
via Lauterbrunnen nach Stechelberg/Rüti. Nach einem 
kurzen Spaziergang entlang der „Weissen Lütschine“ 
führte unser Weg direkt zu den Trümmelbachfällen. Hier 
konnten wir diese imposanten Wasserfälle, welche im 
Schnitt 20.000 Liter Wasser pro Sekunde aus den Glet-
scherwänden von Eiger, Mönch und Jungfrau speisen, 

besichtigen. Zum Glück gab es für die ca. 150 
Meter Höhenunterschied eine Standseilbahn, 
denn einige von uns hatten immer noch die 
Fuchsjagd in den Knochen.

Zum Abschluss unserer Reise führte uns 
Remo mit seinem Car Richtung  Iseltwald am 
Brienzersee. Im Hotel Bellevue genossen wir 
unser Mittagessen und fuhren anschliessend 
in Richtung Innertkirchen weiter. Dort erwar-
tete uns eine interessante Führung durch die 
Kraftwerke mit dem schönen Namen „Grim-
selwelt“. Nachdem wir eine Stunde gespannt zugehört und alles besichtigt hatten, 
mussten wir auch schon wieder die Heimreise nach Künten in Angriff nehmen. 

Patric Kalchofner

Musikreise 2013

selwelt“. Nachdem wir eine Stunde gespannt zugehört und alles besichtigt hatten, 
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Abschlusskonzert der AJBB 2013
So langsam aber sicher trafen um 15.00 Uhr die ersten Jugend-
lichen und Vorstandsmitglieder der Aargauer Jugend Brass 
Band in der Mehrzweckhalle in Künten ein. Auch das Percus-
sionsfahrzeug kam pünktlich und es konnte bereits mit dem 
Einrichten der Bühne begonnen werden. 

Die Garderoben im Untergeschoss füllten sich und auch die beiden Dirigenten, Peter 
Danzeisen und Frédéric Théodoloz, 
inspizierten die Halle, um danach bei 
der Vorprobe den perfekten Klang zu 
erzielen.

Unsere MVK-Mitglieder waren damit 
beschäftigt, alles bereit zu stellen 
damit später niemand Hunger oder 
Durst leiden musste. Auch die Bar im 
Foyer wurde aufgefüllt und schon vor 
dem Konzert, infolge grosser Nach-
frage, in Betrieb genommen.

Die Jugendlichen der AJBB A- und B-Band platzierten sich auf der Bühne und begannen 
mit der Vorprobe. Bereits jetzt waren einige MVK-Ohren sehr aufmerksam und lauschten 
den Brass Band-Klängen.

Im Untergeschoss war alles bereit zur Verpfl egung der AJBB-Teilnehmer. Gut gestärkt 
stieg nun die Nervosität bei den Musi-
kanten und auch den Organisatoren. 
Dank einem grossen Besucherauf-
marsch füllte sich die Halle schnell 
und das Konzert konnte beginnen.

Die B-Band startete und konnte nach 
kurzer Zeit das Publikum in den Bann 
ziehen. Nach einer kurzen Verpfl e-
gungspause hatte bereits die A-Band 
auf der Bühne Platz genommen. Mit 
einem fulminanten Start begeisterten 
die jungen Musiker das ganze Publi-
kum und ernteten grossen Applaus.

Nach dem Konzert war dann noch nicht Schluss. Die kleine Festwirtschaft und die Bar 
liefen auf Hochtouren. Eltern, Familienangehörige, ehemalige Teilnehmer und Inter-
essierte aus Künten trafen sich auf einen Schwatz und liessen diesen Abend gemütlich 
ausklingen.

Sonja Wendel

kanten und auch den Organisatoren. 
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kum und ernteten grossen Applaus.
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Delegiertenversammlung AMV
Delegiertenversammlung des Aarg. Musikverbandes vom 07.12.2013 in Künten 

Dank neuem Modus, nur noch das Geschäftliche und keine Ehrungen der Veteranen 
mehr, durften wir erstmals in der Geschichte des MVK’s eine Delegiertenversammlung 
durchführen.

Ab 08.00 Uhr konnten die Delegierten Kaffee und Gipfeli gratis geniessen.

Der AMV-Präsident Franz Steger eröffnete um 09.00 Uhr die Versammlung. Er durfte 
viele Ehrenmitglieder des AMV sowie Gäste aus der Politik und der Armee begrüssen. 
Das Ganze wurde musikalisch vom MVK umrahmt.

360 Personen sorgten dafür, dass die Turnhalle randvoll war. Die meisten kamen mit 
dem Auto, was für die drei Helfer der Feuerwehr eine Herausforderung darstellte. Es war 
sehr schwierig, für jeden einen Parkplatz zu fi nden. Herzlichen Dank für den Einsatz!

Einen Punkt der Versammlung möchte ich ganz speziell erwähnen. Unser Vereins-
mitglied Franz Steger hat den AMV nach 18 Jahren, davon 10 Jahre als Präsident, 
verlassen. Mit riesigem Applaus wurde er zum Ehrenpräsidenten ernannt. Somit ist 
Franz Doppelehrenpräsident, MV Künten und AMV. (Simon Amman lässt als Doppel-
Olympiasieger grüssen!)

Nach der Versammlung wurde im Untergeschoss der Turnhalle ein Apéro offeriert. 
Fakultativ war dann das Mittagessen. Angemeldet waren etwa 80 Gäste und ein paar 
Kurzentschlossene kamen noch dazu. Vielleicht lag dies am auserlesenen Menu: 
Rigugegl (Raclette isch guet und git e gueti Luune). Dank Raclette-Turboöfen des dorfei-
genen Käsers Sepp Brülisauer konnten wir in kurzer Zeit ca. 220 Portionen (25 kg Käse 
+ 30 kg Kartoffeln) an den Mann/Frau bringen.

Während dem Essen begeisterte uns die Blaskappelle „Rhybuebe“ unter der Leitung 
von AMV-Ehrenmitglied Christian Aeschbach. Mit einer gekonnten Tanzeinlage von Trix 
und Franz Steger war die Polka „auf der Vogelwiese tanzt der Franz“ ein Highlight des 
Nachmittags und ein würdiger Schlusspunkt des Tages.

Danke dem kleinen Ü-50ig OK und dem ganzen Verein für den tollen Einsatz!

Guido Wendel

Der neue AMV-Präsident Kurt Obrist mit Franz Steger
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5444 Sulz/Künten     Tel 056 496 16 01
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Ehrungen, Gratulationen, Personelles



Werner Leuenberger  CISM-Veteran, 60 Aktivjahre
Franz Steger  Kantonaler Ehrenveteran, 50 Aktivjahre
Daniel Wendel  Kantonaler Veteran, 25 Aktivjahre

Ehrungen im Jahr 2013

Mutationen

Todesfälle

Aktivmitglieder:

Nicola Leuenberger ist aus dem Verein ausgetreten.

Musikkommission:

Parick Gränacher wurde von Stefan Zaugg abgelöst.

Leider musste der MVK am 29.07.2013 von Ehrenmitglied Arnold Gehrig Abschied 
nehmen.



Begeisterung?Begeisterung?
«Mit Sicherheit den
richtigen Ton treffen.»richtigen Ton treffen.»richtigen T
«Mit Sicherheit den
richtigen Ton treffen.»

Was immer Sie vorhaben. Wir sind für Sie da.

Ferdinand Nietlispach, Versicherungs-/Vorsorgeberater

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Baden
Mellingerstrasse 1, 5402 Baden
T 058 280 34 11, M 079 200 72 60
ferdinand.nietlispach@helvetia.ch

Ihre Schweizer Versicherung.
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www.reap.ch
Haushaltapparate

REAP AG
Haushaltapparate

5444 Künten
info@reap.ch

056 496 38 33

Starke TypenStarke Typen
Starker ServiceStarker Service

   repariert  
   installiert
   betreut

durch den Fachmann!

Ihre Haushaltapparate...

Reparaturen und Neugeräte 
aller Apparate und Marken 
in Küche und Waschküche
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Besetzung

Direktion Stefan Märki

Soprano-Cornet vakant Euphonium Stefan Zaugg

Corinne Keller

Solo-Cornet Marc Good

Markus Gränacher 1. Bariton Daniel Wendel

Manuel Meier

Karin Dietrich 2. Bariton vakant

Repiano Eric Funk 1. Posaune Sonja Wendel

2. Cornet vakant 2. Posaune vakant

vakant

Bass-Posaune Guido Wendel

3. Cornet Riccardo Vegezzi

Werner Leuenberger Es-Bass Reto Meier

Benjamin Siegrist

Flügelhorn Patrick Gränacher

B-Bass Daniel Portmann

Solo Es-Horn André Leuenberger Franz Steger

1. Es-Horn Marc Leuenberger Perkussion Peter Staubli

Joe Gratwohl

2. Es-Horn Patric Kalchofner

Fähnrich Theodor Stenz



46

Baulicher Brandschutz
Beratung und Verkauf
Hersteller und Lieferant

Telefon 056 485 80 40

Arbeitssicherheits-Systeme
Beratung und Verkauf

Hersteller und Lieferant

Telefon 056 485 80 32

Zimmermann AG – Im Stetterfeld 1 – 5608 Stetten – Schweiz – www.Zimmermann-AG.com

Innenausbau

SCHREINEREI - WAGNEREI
5443  NIEDERROHRDORF

Tel. 056 496 15 59

Fax 056 496 61 09

www.huserholz.ch

Haustüren 

Schränke und Büchergestelle

Parkett
Renovationen

Reparaturservice
Prompter 

 Leitern in Holz und Metall

Individuelle Schreinerarbeiten
auch in Massivholz

Küchen
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Jahresprogramm

Samstag	 10. Januar	 126. Generalversammlung

Fr/Sa	 24./25. April	 Jahreskonzert

Jahr 2015

Donnerstag	 02. Januar	 Neujahrsapéro Gewerbeverein Künten

Samstag	 11. Januar	 125. Generalversammlung

Mittwoch	 15. Januar	 Koordinationssitzung Vereinigte Vereine

Sonntag	 19. Januar	 Kirchenkonzert Jugendspiel Rohrdorferberg

Dienstag	 21. Januar	 60. Jahre Rita Good, Ehrenmitglied

Samstag	 25. Januar	 Geburtstagsfest von Rita Good, Ständchen

Sa/So	 01./02. März	 Ski-Weekend, Pizol

Samstag	 08. März	 Raiffeisen-GV, Arbeitseinsatz

Sonntag	 23. März	 Musikschulkonzert in Stetten

Fr/Sa	 25./26. April	 Jahreskonzert, MZH Künten

Sonntag	 04. Mai	 Weisser Sonntag, Kirche Künten

Samstag	 17. Mai	 CD Aufnahmen, MZH Künten

Donnerstag	 29. Mai	 Auffahrtsständchen, 06.00 Uhr

Samstag	 31. Mai	 Aargauischer Musiktag in Oberlunkhofen

Mittwoch	 11. Juni	 Platzkonzerte Alterszentrum Fislisbach / Chäsi Busslingen

Sa/So	 21./22. Juni	 MVK Wanderung mit Noldi , Bannalp

Sa/So	 28./29. Juni	 MVK Wanderung mit Noldi , Bannalp (Verschiebedatum)

Montag	 11. August	 60. Jahre Werner Good, Ehrenmitglied

Freitag	 05. September	 Quartierkonzert beim Gemeindehausplatz in Künten

Samstag	 20. September 	 Jahreskonzert JSR, Arbeitseinsatz

Sa/So	 18./19. Oktober	 Jubiläumsfest, 125 Jahre MVK, MZH Künten

Sonntag	 19. Oktober	 Veteranentagung in Möriken-Wildegg

Samstag	 25. Oktober	 Gemeinsames Geburtstagsständchen für 80- und 90-Jährige

Sonntag	 02. November	 Totengedenkfeier

Mittwoch	 12. November	 GV JSR

Samstag	 22. November	 Chlaushock

Samstag	 29. November	 Jahreskonzert Seebronn

Samstag	 06. Dezember	 128. Delegiertenversammlung AMV in Abtwil 

Sonntag	 14. Dezember	 Adventskonzert, Kirche Künten

Samstag	 20. Dezember	 Weihnachtsmusik im Dorf

Jahr 2014
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Unsere Inserenten



Wir danken all unseren geschätzten Inserenten und wünschen ihnen eine 
erfolgreiche Geschäftstätigkeit!

Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten.
Sie haben uns durch ihre Unterstützung die Herausgabe dieses 

Infoheftes ermöglicht.

Agi‘s Bed & Breakfast, Sundlauenen	 32

Andrea‘s Blumenlädeli, Künten	 12

AXA Winterthur, Bremgarten	 14

Blumen & Pflanzen, Fislisbach	 13

Birchmeier Krankenkasse, Künten	 4. US 

Borioli & Co., Fahrschule, Künten	 4

Calmart AG, Papeterie, Fislisbach	 22

CF Risk Management, Zürich	 2

Chämi Metzg, Fislisbach	 35

Chäs-Hütte Nicole Schär, Fislisbach	 28

Coiffure Brigitte, Künten	 12

Dual, Plattenbeläge & Ofenbau, Bellikon	 38

Foto Dubler, Bremgarten	 32

Franz Pfister AG, Birmenstorf	 36

Gasthof zur Waage, Künten	 12

Gebr. Kohler, Bauspenglerei, Künten	 20

Giger Böll, Gerüstbau AG, Busslingen	 22

Good Treuhandbüro, Künten	 8

HAWALT AG, Künten	 34

Heim AG, Schreinerei, Waltenschwil	 2. US

Helvetia Versicherungen, Baden	 43

Huber AG, Teppich-Center, Stetten	 6

Hubschmid AG, Muldenservice, Nesselnb.	 30

Hufschmid Transporte, Fischbach-Göslikon	 38

Huser, Schreinerei, Niederrohrdorf	 46

Hypothekarbank Lenzburg	 3. US 

Immerschön, Künten	 20

Isler Dorfgarage, Fislisbach	 38

Joho Baukeramik, Nesselnbach	 18

Kamm Storen GmbH, Fischbach-Göslikon	 2. US

KSD Kohler Satz+Druck, Zürich	 28

Maler Hug, Künten	 8

Meier & Staubli, Dorfgarage, Künten	 20

Meier Holzbau AG, Künten	 2

Meiler, Huguenin, Spreitenbach 	 40

Nauer Weine, Bremgarten	 5

Neue Aargauer Bank	 18

Notter Bau, Wohlen	 40

Praxis für Dentalhygiene, Künten	 34

Raiffeisenbank Rohrdorferberg	 6

REAP AG, Haushaltapparate, Künten	 44

Rest. Frohsinn, Oberrohrdorf-Staretschwil	 14

RS Reinigungs-Service, Künten	 42

Saner Augenoptik GmbH, Bremgarten	 30

Schürhof Dorfladen, Künten	 4

SERO GmbH, Oberrohrdorf	 34

Steger+Meier AG, Heizung-Sanitär, Bellikon	 30

Stenz Markus, Autospenglerei, Künten	 42

s‘Träumli, Gschänklädeli, Fislisbach	 10

Taracell, Künten	 4

WALO Bertschinger AG, Lenzburg	 28

WeMaWe GmbH, Elektrowerkzeuge, Urdorf	 36

Wendel Ewald, Holzbau, Zufikon	 42

Zimmermann AG, Stetten	 46



Vertrauen verbindet.   www.hbl.ch

Ihr Kultur-Engagement und
wir Ihre engagierte Partnerin!

Seit 1868 stehen wir in Ihrer Region als «Hypi» für
Fachkompetenz, Sicherheit, Fairness und Zuverlässigkeit,
so auch bei unseren vielseitigen Engagements in Kultur
und Sport.
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Nichtrauchende w
erden belohnt –  

m
it bis zu 35 Prozent Präm

ienrabatt.

Nichtrauchende leben gesünder – und sie 

entlasten unser Gesundheitssystem
.  

Das honorieren w
ir bei Zusatzversicherungen 

m
it Präm

ienvorteilen von bis zu 35 Prozent. 

O
b Spitalzusatzversicherungen oder am

bu­

lante Krankenzusatzversicherung – unsere 

Produktlinie für Nichtrauchende ist einzig­

artig und ausgesprochen attraktiv. Treten Sie 

m
it uns in Kontakt, dam

it w
ir Ihren rauch­

freien Versicherungsschutz ausloten können.  

Ihre Gesundheit steht bei uns im
 M

ittelpunkt – Darum
 können Sie auf uns zählen.

Krankenkasse Birchm
eier

Hauptstrasse 22, 5444 Künten

Telefon +41 (0)56 485 60 40

Telefax +41 (0)56 485 60 45

info@
kkbirchm

eier.ch

w
w

w
.kkbirchm

eier.ch

Die grosse Freiheit gehört den Nicht-
rauchenden – und denen, die es w

erden. 

Sie küssen frischer und sehen jünger aus. Sie 

können sich m
ehr leisten und haben w

eniger 

Stress. Als «Non Sm
oker» sind Sie rundum

 auf 

der besseren Seite – und Sie haben m
ehr vom

 

Leben. 

M
achen Sie den Schritt in eine gesündere  

Zukunft. M
ittel und W

ege dazu finden Sie  

auf w
w

w
.sm

okefree.ch, eine Initiative des 

Bundesam
ts für Gesundheit BAG.

Gesundheitstipp




